
 
1  Gäste mit Mobilitätseinschränkungen - Gastronomie 

Kontaktdaten: 

Name der Einrichtung: Hotel Schloss Lübbenau- Orangerie (Café/Restaurant) 

Adresse: Schlossbezirk 6, 03222 Lübbenau 

Telefon/ Fax: 03542/8730; 3542/873666 

E-Mail: hotel@schloss-luebbenau.de 

Website:  www.schloss-luebbenau.de 

Kurzbeschreibung: 

 0 ausgewiesene Behindertenparkplätze vorhanden 
 Zugang zum Gebäude: über Rampe 
 Restaurant im Erdgeschoss 
 Keine Gästetoilette für Gäste mit Mobilitätseinschränkungen vorhanden 

Erhebung der Daten: 
geprüfte Daten, erhoben von Tourismusakademie Brandenburg am 19.06.2009 

Ansprechpartner: 
Tourismusakademie Brandenburg c/o TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Kerstin Tangermann, Am Neuen Markt 1, 14467 Potsdam 
Tel. +49 331 / 29873-786, Fax + 49 331 / 29873-781 
tangermann@reiseland-brandenburg.de, www.tourismusakademie-brandenburg.de 

Zusatzinformation: Kategorisierung der Barrierefreiheit laut Deutschem Hotel- und 
Gaststättenverband e.V. (DEHOGA Bundesverband) 

A-i 

Die Einrichtung erfüllt nicht alle Kriterien der Kategorien A und B der „Mindeststandards für 
die Kategorisierung barrierefreier Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe in Deutschland“. 
Sie ist somit laut DEHOGA nicht im vollen Umfang als barrierefrei für Gäste mit einer 
Gehbehinderung oder einem Rollstuhl einzustufen. Das Piktogramm Kategorie A-i wird bei 
Erfüllung der Mindestkriterien: Türbreite von 70cm und maximal eine Stufe vergeben. 
Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die vor Ort vorhandenen Angebote. 

Auf den folgenden Seiten können Sie anhand der beiden rechten Tabellenspalten 
nachvollziehen, welche der abgefragten Punkte im Einzelnen die DEHOGA-
Mindeststandards erfüllen. Weitere Informationen zu den Mindeststandards unter:  
www.dehoga-bundesverband.de/home/barrierefreiheit_0_1009_1039.html 



 
2  Gäste mit Mobilitätseinschränkungen - Gastronomie 

1. Pkw-Stellplätze 
1.1 Ausweisung von 0 Pkw-Stellplätzen als sogenannte Behindertenparkplätze 

in der Nähe des Eingangs 

  

2. Zugang zum Betrieb (Innenbereich) 
2.3 über Rampe mit Höhe von 0,18 m und Länge von 1,80m (Neigung 10%)   

2.7 Durchgangsbreite der Eingangstür 117cm  

2.8 Durchgangsbreite der schmalsten aller sonstigen zu benutzenden Türen 
117cm 

  

2.9 Schmalste Durchgangsbreite der zu benutzenden Flure und Durchgänge: 
150cm 

  

2.10 Kommentar: Orangerie derzeit über Weg mit wassergebundener Decke und 
Kieselsteinen erreichbar 

  

3. Zugang zum Außenbereich 
3.1 stufenlos   

3.3 über Rampe mit Höhe von 0,18 m und Länge von 1,80m (Neigung 10%)   

3.7 Durchgangsbreite der Eingangstür 117cm   

3.8 Durchgangsbreite der schmalsten aller sonstigen zu benutzenden Türen 
117cm 

  

3.9 Schmalste Durchgangsbreite der zu benutzenden Flure und Durchgänge: 
150cm 

  

3.10 Kommentar: Terrasse zum Schloss stufenlos erreichbar, Terrasse zur 
Straße über Rampe 

  

4. Aufzug 

4.9 Kommentar: nicht vorhanden   

5. Tische 
5.3 15 unterfahrbare Tische (Beinfreiheit mindestens 67 x 30cm, Maximalhöhe 

des Tisches 85 cm) im Innenbereich vorhanden 

  

5.4 21 unterfahrbare Tische (Beinfreiheit mindestens 67 x 30cm, Maximalhöhe 
des Tisches 85 cm) im Außenbereich vorhanden 

  

6. Gästetoiletten 
Zugang vom Innenbereich aus 
6.2 Zugang über 1 Stufe   

Zugang vom Außenbereich aus 
6.7 über Rampe mit Höhe von 0,18 m und Länge von 1,80m (Neigung 10%)   

Allgemein 
6.9 Durchgangsbreite der Eingangstür zur Gästetoilette 70cm   

6.10 Durchgangsbreite der schmalsten aller zu benutzenden Türen, Flure und 
Durchgänge 70cm 

  

6.12 Tür schlägt in den Sanitärraum auf, beeinträchtigt die angegebenen 
Bewegungsflächen aber nicht 

  

6.17 im Sitzen und Stehen einsehbarer Spiegel über dem Waschtisch  

6.19 Bewegungsfläche vor dem WC-Becken 67cm x 58cm   



 
3  Gäste mit Mobilitätseinschränkungen - Gastronomie 

Haltegriffe neben dem WC vorhanden 
6.22 keine Haltegriffe   

6.32 Sitzhöhe des WC-Beckens (Oberkante WC-Brille) 43cm   

6.34 kein Notruf vorhanden   

6.35 Kommentar: 2. Gäste WC über Wendeltreppe erreichbar   

7. Zugang zu Tagungs- und Veranstaltungsräumen 

8. Fachkompetenz/ Service 
8.1 Informationen über weitere barrierefreie Angebote in der Region können Gästen zur 

Verfügung gestellt werden. 
8.2 Informationen zur barrierefreien An- und Abreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 

können erteilt werden. 
8.3 Transfer bzw. Abholung vom Bahnhof/ von der Bushaltestelle etc. ist möglich. 
8.4 Es gibt Mitarbeiter im Betrieb, die für die Zielgruppe geschult sind. 

8.5 Kommentar: „Seminar Brandenburg für Alle- barrierefreier Tourismus“ 
 


